
Unter ben oerfcfuebenen Äranfbet'ten, bie ganj be*
fonbcrS bte allgemeine Slufmerffamfeit auf ftd; jfcs
t;en, bürfte tvof>I ber ©cblagjTuft bte cvfte ©teile
entnehmen,. Senn auf ber einen ©eite muf? fein
oft ganj unerwarteter Eintritt (inbem wir fo Stele
int fnfftigfien Stfter itnb bet bent 2lnfd;eitte einer
»ollfomntcncn ©efunbbett mitten unter ben greubett
ttnb ©entiffen beS hebend plbijltcb bttrd; ben ©d;lag*
fTuff auS bent .Streife ihrer grcunbe (;crau^geriffen
feben), mit ©Freden erfüllen; auf ber anberen
©eite fel;ett wir täglich itnglucflt'd;e »or unS, benen,
als folgen eines fold;en, an ftcb furjen ÄranflteitS?
anfallS, traurige Serunftaltungen eines fonfi fd;bs
nett ÄorperS, ober nur elenbe tteberbleibfel eines
mächtigen pbpftfchen ÄraftucrmogcnS,eines früher
fo erhabenen ©eifleS blieben, alfo forperlt'cbe ober
gcifHge £cbenSobnmad;t (Cäbmungen). Ser ©chlag*
flufl, ber nicht töbtlich wirb, änbert nicht feiten bte
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ganje 9iatur besS 9ftenfd;en um; er madd beit jvhu
gen junt Sdmmfopf, ben Wutfytgen feige, ben
@rofSmütl)igcn ffeinbcnfcnb unb geizig. 2lber fange
mürbe mofd manefmtaf fcfmn jene plofjficfye ©.rpfo#
ftoit »orbereitet, woburd; auf einmal ber organifcf)#
gcilTige S5au bed UngfucEIid;en in Stuinen jufam#
ntcnflüvfjt. 2(ud> giebt c6 Sorbeten, bie ben 2fn#
fall eineä ©djfagffuffcS anmefben, 59?crfmafe bie
un$ über bie Satur beö Uebef-S unb bie amvenbenbe
2)iiU, bie SorbauungSregefn, unb, menn ber 2fn<
fall nun fratt ftnbet, über baä ^)eifucrfa(;rcn auf#
ffüren. darüber benfehbe 9iid;tarjte ju belehren,
unb jugleid) angef;enben ^)raftifern nü^lidje SÖinfe
über bie Sefjanblung biefer fo fdjmierigen unb rütb#
feff;aftcn Äranf^eit ju geben, i|l ber b' c f c *
Schrift.

SBtlUbruff ben 1. 3ufi 1820.

Dr. guttyertfc.


	[Seite]
	Seite II

